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Medieninformation

Zukunft trifft Praxis: Die RENOWAVE.AT Impact Days 2024 brachten 
Fachwelt und Nachwuchstalente an einem Ort zusammen
Zwei Tage mit zukunftsweisenden Projekten, praxisnahen Einblicken und Vernetzung für nachhaltige Gebäudesanierung
Wien, 28. Oktober 2024 – Die RENOWAVE.AT Impact Days, die vom 23. bis 24. Oktober 2024 in der Alten Saline in Hallein stattfanden, lockten knapp 400 Besucher an und setzten erneut wichtige Impulse für die 
Zukunft der Bau- und Sanierungsbranche. Die Veranstaltung bot eine einzigartige Plattform, um innovative Lösungsansätze für die Herausforderungen im Gebäudebestand zu diskutieren und umzusetzen. "Mit den RENOWAVE.AT Impact Days haben wir den perfekten Rahmen für Begegnungen geschaffen, damit unsere Baukultur wertschätzend an die nächste Generation weitergegeben werden kann," resümiert DI Ulla Unzeitig, Vorständin und Kommunikationsleiterin von RENOWAVE.AT.
Fokus auf nachhaltige Materialien, zirkuläres Bauen und neue Technologien am ersten Veranstaltungstag
Der erste Veranstaltungstag drehte sich um neueste Entwicklungen im Bereich zirkuläres Bauen, nachhaltige Baustoffe und innovativen Technologien. Expert:innen stellten neue Ansätze und Materialien vor. „Es ist von zentraler Bedeutung, technische Innovationen und ressourcenschonende Lösungen miteinander zu verbinden, um die Baubranche klimafit zu gestalten.“, erklärt Gunther Graupner, Geschäftsführer der Zukunftsagentur Bau (ZAB). Werner Balika von Innovation Salzburg ergänzte: „Die Kombination von neuen Technologien mit Vorhandenem wird der Schlüssel im Umgang mit dem Gebäudebestand sein.“

Besonderes Interesse fand auch das Speed-Meeting zur „Seriellen Sanierung“, das eine direkte Vernetzung der Teilnehmenden mit Hersteller ermöglichte. „Das Speed-Meeting bietet eine unkomplizierte Gelegenheit, wertvolle Kontakte zu knüpfen und zukunftsweisende Informationen aus erster Hand zu erhalten“, erklärte DI Susanne Formanek, Vorstand und kaufmännische Projektleiterin von RENOWAVE.AT
Erste österreichische Ausstellung zur Seriellen Sanierung zeigt Zukunftspotenzial
Ein weiteres Highlight der RENOWAVE.AT Impact Days 2024 war die erste österreichische Ausstellung zur Seriellen Sanierung, die in der Alten Saline einen umfassenden Überblick über moderne, modulare Sanierungslösungen bot. Diese Methode, die international bereits erfolgreich zur Beschleunigung von Sanierungsprojekten eingesetzt wird, könnte auch in Österreich entscheidend dazu beitragen, mehrgeschossige Wohn- und Gewerbebauten rascher und kosteneffizienter auf den neuesten Stand zu bringen. „Mit der Seriellen Sanierung können Immobilien nicht nur schnell und hochwertig saniert, sondern auch zeitgemäß aufgewertet werden. Die Ausstellung zeigt eindrucksvoll, wie wir durch hohe Planbarkeit und Geschwindigkeit Effizienz und Klimaneutralität vereinen können,“ so DI Ulla Unzeitig. 

Die Ausstellung bot den Besucher:innen Gelegenheit, die Potenziale und den Ablauf dieser zukunftsweisenden Sanierungsform hautnah kennenzulernen, um neue Impulse für die Sanierungswelle in Österreich zu setzen.

Von Theorie in die Praxis – Best Practice Beispiele am zweiten Veranstaltungstag
Der zweite Tag stand unter dem Motto „Weg damit oder mach´ma was draus!?“ und widmete sich der Frage, wie bestehende Quartiere nachhaltig weiterentwickelt werden können. Patrick Lüftenegger vom Salzburger Institut für Raumordnung und Wohnen (SIR) erklärte: „Erfolgreiche Projekte in der Bestandsentwicklung zeigen, wie hochwertige Architektur und nachhaltige Konzepte Hand in Hand gehen können und so lebenswerte Wohnverhältnisse schaffen.“  Der Tag endete mit Exkursionen zu realisierten Projekten, die die Theorie in die Praxis umsetzen und den Teilnehmer: innen die Möglichkeit boten, sich vor Ort ein Bild von erfolgreichen Sanierungen zu machen. „Diese Praxisbeispiele demonstrieren, wie umfassende Einsparungen und eine verbesserte Lebensqualität durch Sanierungen erreicht werden können,“ so Ulla Unzeitig.
RENOWAVE.studio – Die nächste Generation an Change-Makern fördern
Erstmals boten die RENOWAVE.AT Impact Days das Format RENOWAVE.studio, das jungen Talenten aus Architektur, Ingenieurwesen, Kreislaufwirtschaft und digitalen Disziplinen eine Plattform zur Entwicklung kreativer Lösungsansätze bot. Innerhalb von zwei Tagen arbeiteten vier multidisziplinäre Teams an konkreten Aufgabenstellungen aus der Bauwirtschaft und präsentierten ihre Konzepte in einem abschließenden Pitch. Das Gewinnerteam konnte mit dem innovativen Projekt „Grüne Ecke“ überzeugen und wurde von DI Ulla Unzeitig, DI Susanne Formanek und Karin Fehringer, FBI – Forschungsverband der österreichischen Baustoffindustrie mit dem ersten RENOWAVE.studio Award ausgezeichnet. „RENOWAVE.studio ist eine einzigartige Gelegenheit für junge Talente, ihre Ideen in einem realen Kontext zu entwickeln und sich mit Expert:innen  der Branche zu vernetzen“, betonte DI Iris Kaltenegger, Leiterin des Formats. Das ausgezeichnete Konzept „Grüne Ecke“ von Kordula Schlader, Michaela Nömayr und Samson Klaasen van Husen integrierte die Prinzipien der Kreislaufwirtschaft und zeigte in Form eines Theaterstücks die Rollenvielfalt im nachhaltigen Bauen. Kaltenegger ergänzte: „Unsere Zusammenarbeit mit jungen Professionals zeigt, wie wichtig Kollaboration ist, um zukunftsfähige Lösungen zu entwickeln."
Innovationsimpulse für eine klimaorientierte Bauwirtschaft
Die RENOWAVE.AT Impact Days boten nicht nur praxisnahe Einblicke, sondern förderten den Austausch zwischen etablierten Expert:innen und aufstrebenden Nachwuchstalenten. Unterstützt von einem breitgefächerten Netzwerk von Partner:innen wie dem SIR, Innovation Salzburg und ZAB, konnten in Hallein entscheidende Zukunftsthemen der Bauwirtschaft thematisiert werden.
Die RENOWAVE.AT Impact Days 2024 in Hallein wurden von folgenden Partner:innen unterstützt:
Innovation Salzburg, ZAB  Zukunftsagentur Bau, SIR - Salzburger Institut für Raumordnund und Wohnen, Wirtschaftsagentur Wien, klimaaktiv, Renowate.earth, TOWERN 3000, Fachverband Holzindustrie, Holzcluster Salzburg, Netzwerk Bioökonomie, Kammer der Ziviltechniker:innen | Architekt:innen und Ingenieurkonsulent:innen für Oberösterreich und Salzburg, Fachgruppe Immmobilien- und Vermögenstreuhänder Wirtschaftskammer Salzburg, Österreichischer Verband gemeinnütziger Bauvereinigungen- Revisionenverband, Wohnio GmbH, Universität Innsbruck, Grünstattgrau, Fachhochschule Salzburg, Baumassiv, fbi Forschungsverband der österreichischen Baustoffindustrie, Business Upper Austria, ZIB Zentralverband Industrieller Bauproduktehersteller, ÖBB, INNOVAMETALL GmbH, Rottenmanner Siedlungsgenossenschaft gemeinnützige eGen m.b.H., Haas Fertigbau Holzbauwerk GesmbH & Co KG., Weissenseer.
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FOTO - CREDITS und Untertitel 
Foto 1 - die Veranstalter:innen (FO-1-Impact-Days-Druck(c)Innovation Salzburg_Benedikt Schlemmer)
v.l.n.r.: Patrick Lüftenegger (SIR), Susanne Formanek (RENOWAVE.AT), Ulla Unzeitig (RENOWAVE.AT), Gunter Graupner (ZAB), Anna Wang (BM f. Klimaschutz), Werner Balika (Innovation Salzburg)

Foto 2 - die Gewinner RENOWAVE.studio Award (FO-2-Impact-Days-Druck(c)Innovation Salzburg_Benedikt Schlemmer)
v.l.n.r.: Ulla Unzeitig (RENOWAVE.AT), Susanne Formanek (RENOWAVE.AT), Iris Kaltenegger (RENOWAVE.AT), Michaela Nömayr (TU-Wien, PhD Architektur), Kordula Schlader (FH Salzburg, Green Building - Design & Engineering), Samson Klaasen van Husen (FH Kuchl, Fachrichtung Holzbau ), Karin Fehringer (FBI – Forschungsverband der österreichischen Baustoffindustrie)
copyright Foto 1 und 2: Innovation Salzburg / Benedikt Schlemmer

Foto 3
v.l.n.r.: Ulla Unzeitig (RENOWAVE.AT), Susanne Formanek (RENOWAVE.AT)
copyright: RENOWAVE.AT / Isabel Mühlbauer
Foto 4-und folgende
copyright: RENOWAVE.AT / Isabel Mühlbauer

Medienkontakt: DS Agentur für Kommunikationsstrategie, Markenaufbau und Sichtbarkeit
Doris Spiegl, ds@dorisspiegl.at oder 0676/540 15 94
RENOWAVE.AT wird ermöglicht durch:
[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Logo enthält.]
RENOWAVE.AT wurde im Jänner 2022 gegründet und ist das Innovationslabor für klimaneutrale Gebäude- und Quartierssanierungen in ganz Österreich. Als zentrale Anlaufstelle für Innovationsvorhaben im Sanierungsbereich unterstützt RENOWAVE.AT Initiator:innen von Demonstrationsgebäuden und -quartieren, um Impulse für einen klimaneutralen Gebäudebestand zu setzen. Ziel ist es, hochwertige Sanierungen einfacher, kostengünstiger und rascher umsetzbar zu machen und dafür Innovationen zu forcieren. RENOWAVE.AT gestaltet und bietet Experimentierräume und Laborinfrastruktur, um die besten Ideen auf den Weg zu bringen. RENOWAVE.AT wird ermöglicht durch die Unterstützung des Bundesministeriums für Klimaschutz und Umwelt, der Österreichischen Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) sowie Stadt der Zukunft, ein Forschungs- und Technologieprogramm des Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie.
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